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. Die LandLagswahlen . M
BB . -Ba»-, ' -.-nband , BP .-Bürgerpartei , DD .-Deu. sO t : : .tökratisch <
U -: rtei , DB .- Deutsche Bolkspartei , K .-Kommunistische Partei
-Lparrakusbund ) , S . -Sozialdemokraiische Partei , U .-Uuabhäuge

foz . Partei, ' Z .-Zentrum, - ^ _ j
1 . Stuttgart -Stadt .

G . 27 922 , U . 34 063 , BP . 30 689 . BB . —. DB. 11 447 , K.
-726 , DD . 33 236 . 3 . 11950.

Gewählt : Blas , Winkler (S .) ,
' Schneck , Mittwich, Maiei

(U . ) , Bazille , Hiller (BP .) . Dickes (DB .). Hieb« , Wölz.
Frau Ehnt (DD ) , Groß (3 .) .

2 . Eßlingen.
S . 8507, - U . 10 459 , PP . 4242 , BB . 3975 , DB . 1959 ,

ff . 2998, - DD . 7827 , 3 . 2690 .
3 . Stuttgart-Amt—Leonberg .

S . 8764 , U . 7968, ' BP . 4254 , BB . S56S , DB . 785 , K.
-689 , DD . 5799 . 3 . 767 ,

4. Ludwigsburg—Marbach .
S . 7035, - U . 7342, - BP . 14 254 , BB . 12138. DB. 1610 ,

ff . 1373 , DD . 4239, ' 3 . 1034.
Gewählt : Hornung (BB .) .

8 . Besigheim—Brackrnheim—Maulbronn —Baihingm a . E .
S . 8239 , U . 2400, - BP . 2757 , BB . 17 998 . DB- 964, K .

576. DD. 5911 , 3 . 729 . ,
Gewählt : Dr . Wolfs (BB .) .

" "
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6 . Heilbronn—Neckarsulm.
S . 13 818 , U . 6660 , BP . 3206 , BB . 6677 , DD . 1808 . K .

719, DD. 8417, ' 3 . 8792 .
Gewählt : Ulrich (S .). > ' 7

7 . Hall—Kiinzelsau—Ochringen—Weinsberg .
5 . 6040, - U . 2031 .

- BP . 3375 , BB . 20005 . DB . 1000, K .
859 . DD. 4984, - 3 . 5634 .

Gewählt : Zendler (BB . ) .
' I .!

8 . Crailsheim—Gerabronn —Mergentheim.
6 . 3107 , U . 1698,' BP . 1996 , BB . 12 372 , DB . 1599 , K.

DD . 5285, ' 3 . 5274 . -
Gewählt : Klei» (BB .) .

' '
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S . Backnang—Gaildorf—Waiblingen .
S . 3577, - U . 4369,' BP . 4094 , BB . 13 933 , DD . 621 , K.

715, DD. 4450 , 3 . 711 .
Gewählt : Müller (BB .) .

10 . Aal : n —E lwanM —Ncreshslm .
S . 2994, - U . 2010 , BP . 1494 . BB . 3610 . DB- 833 , K .

585 , DD. 2212 , 3 . 24 603 .
Gewählt : Gengler, Weber (3 .) .

' ! ' i ,
11 . Gmünd—Schorndorf—W : lzhe! m .

'

S . 3681 / U . 7053, ' BP . 2912 , BB . 8010 . DB. 677 , K .
«5t . DD. 4863 , 3 . 10 740 . . . .

Gewählt : Möhler (3 -) . i ' /
12 . Göppingen- Geislingen.

S . 9656 , U . 9990, ' BP . 2475 . BB . 6988 . DB. 1315 ,
ff . 1001, DD . 6670 . 3 . 7830 .

13 . Nürtinpn —Kirchheim —Urach .
S . 6450 . rr . 7524 , BP . 3791 . BB . 13 809 , DB . 1012 ,

ff . 947 , DD . 7158 , 3 . 732 .
Gewählt : Melchinger (BB .) .

'
! ! s,. i i

14 . Nentlingen- Münsing ' n .
S . 8355 , U . 4453 . BP . 3lI5 , BB . 6574 , DB. 1600, K .

S36 . DD . 6997 . 3 . 4679 .
15 . Tübingen- Hrrrenberg—Böbli : g - n .

S . 5300 . U . 4958 , BP . 4870 . BB . 13 547 , DB . 2650
ff . 2009 , DD . 7472 , 3 . 1776 .

Gewählt : Th . Körner (BB . ) .
16. Ea!w— Nagold — Neuenbürg.

S . 7618, ' u . 3758 , BP . 5343 . BB . 10 110 , DB . 1814 ,
ff . 643 , DD . 5331 .

- 3 . 665 .
17. Oberndorf—Freudenftadt—Sii 'z .

S . 7230 , U . 3862 , BP . 3978 . BB . 6884 , DB- 1 , K
925 , DD . 6407 , 3 . 7371 .

18 . NottenSnrg—Balingen - Horb .
S . 6131 , U . 4808 , BP . 2544 , BB . 4172 . DB . 475 , K

DD . 6335 . 3 . 15 207.
Gewählt : Bolz (3 . ) .

16 . Not !w : il - T tl ' ineen- Spüchlngn .
S . 8638 . U . 5440 , BP . 2050 . BB . 2731 . DB. 454 ,

K . 1 -N5 . DD . 6417 . 3 . 17 191 .
Gewählt : Bock (3 .) .

20 . Ulm — H :idenhrim.
E . 10 091 . 11 . 5045 , BP . 4427 , BB . 9279 , DB . 3204 , K

1733 , DD . 9765 , 3 . 7298 .
Gewählt : Gi' hr ' n » (S .) .

21 . EH
'
NAN - Blu b ur n - Larphnm .

S . M58, u . 1253. BP . 1078, BB . 5610 . DB . 381 , K
«66 . L D . 2334 . 3 . 21 713 .

Gewi, lu Breiz , Hanscr ( 3 .) .
'

22 . Bib . rach- Sa : 1 ;a,!—Niedling n .
S ' 97 , U . 1265 , BP . 1390 , BB . 2236 , DB. 297 , K.

75 '
, S . 2661 . 3 . 34 328 .

G . l .hlt : Gras , Sommer , Dr . Schermann (3 .).

23 . Ravensburg —Tettnang .
S . 2523 , U . 3242 , BP . 2049 , BB . 1450, DB . 429 . K.

720 , DD. 2698 , 3 . 23 979 . »
Gewählt : Lins, Prof . Baur (3 .) .

24 . Waldsee— Leullürch - Wangen .
S . 3063 , U . 1182, BP . 1033 , BB . — . DB. 304 , K.

738 , DD . 2774 , 3 . 31391 .
Gewühlt : Farny, Schüler ( 3 .) . , , j ( .

-' s Li s
'
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In den neuen Landtag sind folgende 65 Krelsabgcordnete ge¬
wählt :

Soz . Partei : Bios, ' Winker, ' Mczger , Pflüger , Spcrka ,
Ulrich, Reichte , Kurz , Eggert , Göhring ( 10 ) .

Unabh . S . Partei : Schneck . Miltmich, Maier, Speich, Stei -
ter, Reeder, Schepperte, Fausel . (8 ) .

Bürgerpartei : Bazille , Hiller , Wider , Silier, Dr . Beiß -
wänger, Müller. (6) .

Bauernbund : G . Schmid - Schöckiuge » , Hornung-Schaubeck , Dr ,
Wolfs, Zentler S o 'zeneck, Schnüdele-Hohrnholz, Klein -Bo bach¬
zimmern , Müller-Großaspach , Beißwe

'
nger-Leiuzell , Melchiuger-

ilutcrcnfingcn, Körner , Mngler -Calw , Strobel . (12 ) .
D. Volkspartei : Bickcs, Roßmann . (2).
D . dem . Partei : Hieber/ Wölz , Frau Ehni , Mülberger ,

Bruckmann, Flad , Roth , Schees , Barnholt. (9) .
Zentrum : Groß, ' Hanser , Gengler , Weber , Möhler , Küchle ,

Bolz , Braig, Ganser , Graf, Sommer , Dr. Schermann, Lins
Baur, Farny, Schüler, Keller . (18) .

D >k 36 Landesnbaeordnttea »i .-id fo ' geude :
Srz Partei : Keil. Heymnnn, Leipart , Hausfrau Ziegler-

H l ronn . Mer . Ra gib ' r , Sici .'mayrr . (7) .'
Unutwj , Partei : Ziegler. Kindel. Schüler . Hvichka , Ehrle ,

Müller , (6 ) ,
Vüraerpartel : Rechtsanwalt Dr , Schott , Hausfrau Kloß ,

Stadipf. Wurm , Prof . Dr . Fürst .Rottweil , ( 4 ) .
Bauernbund : D - , Roth . Bost -Büttelbronn .̂ Taris -Unterrot

Baumgartner .Stuttgart . Rascr . Hcüolfingew Sprecher-Belters -
rath . (6 . ) .

D . Polk -part .-i : D --, Egelhaaf . Hartmann . ( 2) .
D . dem . Partei : Lirfching . Frln . Planck . Konrad Haußmann ,

Hlune , Lochner . Spwß , (6) . .
Zentrum : Walter. Frau Rist . Andre . Adorno , Pollrch. (5)
Nach neuerer Zusammenstellung beziffern sich die Stim¬

men der bisherigen Koalitionsparteien auf 584571 , die
der Opposition auf 511 673 und zwar rechts 333 267,
links 478 406 .

Die prozentuale Berechnung des Rcnchsiagswahlergebinsses iß
folgende : Zentrum rund — II 5 » , Demodralen rund — 53
Mehrheitsfozialdemokraten — 62 °/° , Bürgeipartei und Bauern¬
bund rund -h- 62 '/z ",o , Unabhä ' gige rund -j- 299

Württemberg wird in den neuen Reichstag 15 statt
bisher 17 Abgeordnete entsenden .

Landtagswahl .
Wah' b : r : cht 'gt : 1 137 323 , davon 8904 Wahlscheine . Gültige

Stimmen : 1096 241 , ungültig : 41078 .
1920 : 1919 :

Sozialdemokratie , , a u , 178 994 452 699
Unabhängige

"t H 145 228 40 634
Bürgerpartei lK 102 318 98 840
Bau rn - und W in ' L . tncrüund I ss 1S2 680 111 383
Deutsch : Brlasparlri 37 269 —
Kommunisten , g, iJ/sigF ' - 33178 —
Demokrat :» i1 chO s 161 475 328 68S
Zentrum 247 102 273 200

Der neue württ. Landtag zählt 101 Abgeordnete . Ta
in den 24 Wahlkreisen im ganzen nach vorläufiger
Feststellung 1096 244 Stimmen abgegeben -wurden , so
muß ein Abgeordneter 1096 244 : 101 --- 10853 Stim¬
men haben, um gewählt zu sein . In verschiedenen Wahl¬
kreisen hat kein Kandidat diese Zahl erreicht ; es sind
nur 35 Kandidaten sicher gewählt , die fehlenden 66
Abgeordneten sind aus den Reststimmen festzustellen . Die
Restimmen erhält man , wenn die bei der Teilung der
Stimmcnzahl in den Kreiswahlbezirken durch die Wahl¬
zahl als Rest verbliebenen Stimmen jeder einzelnen Partei
znjammengerechnet werden . Die Summe aller für die
Ilandesvorschlagsliste ve ' fngbaren Reststimmen wird dann
durch die Zahl der noch übrig gebliebenen Sitze geteilt .

Bei den Wahlen am 12 . Januar 1920 wurden zur
chrndesversammlung gewählt : S . 52 , U . 4, BP . 11 ,

8 . 14, Dem . 38, Z . 31 .
Nach der iiizwischeu erfolgten Berechnung der Reststimmen

verteilen sich die 101 Landtagssitze wie folgt :
Sozialdemokraten 10 Kreis - und 7 Landesabg. — 17
Unabhängige 8 „ „ 6 „ — 14
Bürgerpartei 6 „ , 4 „ --- 10
Bauernbund , 12 „ „ 6 „ ----- 18
Deutsäze Bolkspartei I 2 „ S I „ --- 4
Demokraten 0 v „ , 6 st, „ — 15
Zentrum 18 „ „ 5 '

s „ --- 23
Kommunisten _ _ _ »_ » 0

Die bisherigen Koalitionsparteisn verfügen somit über 55 Stim¬
men (früher 121 ) , die bisherigen Oppositionspar . nen über 46
Stimmen (früher 29 ) . Dabei

'
ist zu berücksichtige» , daß der

Landtag bisher 150 Abg ordnete zählte, mährend cs deren jetzt
: ,>r noch 101 sind . Die älteren Parteiführer sind sämtnch wie-

geioählt .

Tie Stuttgarter Presse über die Wahlen .
Der „ Schwäbische Merkur " schreibt, die Wahl sei ein

vernichtender Richterspruch gegen die drei regierenden
Koatitwnsparteien. Man könne mit Recht von eine ,
Masscnslucht aus den Reihen dieser Parteien sprechen,
Ganze Landesteile scheinen seit IVs Jahren wie umge¬
wandelt. Tie Koalition sei cmfs ^ schwerste erschüttert.

Are „Württemberger Zeitung" sagt , die Waljl werde
weitreichende Folgen hasten. Es hahe keinen Zweck , ver¬
tuschen zu wollen , daß die Niederlage der Demokratie an
eine Katastrophe grenze . Tie Sozialdemokraten sollten
verstehen, daß. die Bauern die Tinge, wie sie gewesen
sind, satt haben und daß die Industriearbeiter unter
Umständen aus Granit beißen würden.

Die bürgerparteiliche „Süddeutsche Zeitung" spricht von
einer vernichtenden Niederlage der D . dem . Wartet . We¬
niger schwer nennt sie die

^
Niederlage der Mehrheits¬

sozialisten .
Im „Deutschen Volksblatt" wird der Zentrumsturm

als feststehend bezeichnet . Ter Verlust von 34 000 Zen¬
trumsstimmen lvird niit dem Rückgang der Wahlbeteili¬
gung erklärt .

Tie banernbündlerische „Schwäbische Tageszeitung "
spricht von der Abrechnung des Bauern , der diesmal
gezahlt habe, und zwar gründlich . „Wir »vollen uns nich»
überheben , Wohl aber dürfen wir sagen , wenn im übrigen
Reich auch so abgestimmt wurde , wie iu Württemberg,
mau nicht mehr gegen , sondern mit dem Bauernstand
regieren muß .

"
Das demokratische „Stuttgarter Neue Tagblatt" gibt

zu , daß ein starker Ruck nach rechts eingetreten ist uno
befürchtet von der nunmehr bevorstehenden reaktionären
Politik der Teutschnationccken bereits außenpolitische
Schwierigkeiten, besonders mit Frankreich .

„Vor neuen Trümmern" steht der demokratische „Be¬
obachter"

. Er findet das Ergebnis der Wahlen geradezu
furchtbar , allerdiugs nur vom Standpunkt des Staats-
aedankeus und der Volkseinheit aus . Nicht die Par¬
teien , sondern der Klassenstandpunkt habe gesiegt , dem
der Profit alles sei , womit der „ Beobachter " den Bauern¬
bund meint. ' Tie Deutsche Volkspartei habe mitgeholfen,
daß weithin die Voraussetzungen für eine Zusammen¬
arbeit mit ihr fehlen .

Tie sozialdemokratische „Schwäbische Tagwacht" schieb !
das Ergebnis aus die schwache Wahlbeteiligung, gibt aber
den Rückgang der mehrheitsfozialistischen Stimmen auf
etwa ein . Drittel der Zahlen vom vorigen Jahr zu . Eure
schwere Krisis stehe bevor .

„Eine Katastrophe der Demokratie" nennt der „Sozial-
) e -',okrat"

, das Organ der Unabhängigen, die Tatsache ,
w , die RechtSwziaiisten in WürUemberg gegen das Nor¬
mt -- 285 000 Summen einbüßten . Tic Demokraten seien

beu die Hauptlest ragenden . Das Zentrum passe
>
" an »nid werde sn -ä ohne Zwei

'el gerne zu einer
- '

ckt , waliuou bereit f : :deu .

Die WeichsLagswahl .
20 124, uug ,
DB . 346 ,

0575 ,
96 ,

ung
DD .

uug .
DD .

687.
DD .

354.
510 ,
444.
1237 ,

S ,
K .

6 .
K .

» »»., . 285.
DD . 958

E -'nünd. Wahl !' . 24 281 , adqcst .
U , 37 ! 2 , BP . 661 . BB . Il67,
-! »7 . 3 . 10 419.

Ner - Köm . Wuhlli . 11 633 , ab,est
U . 382 .

'
BP . 274 , BB . 1464 , DB

3 . 5839 .
T . t .nsng . Wcilllb . 20025 , akgest . 16 141 ,

U . 1368 , BP . 746 . BB . 563 , DB . 253 ,
3 . 9918 ,

Wnnsb' ri . Wählt ' . 13 007 , abgest . 8900 ,
U . 367 , BP . 4.30 , BB . 4781 , DB . 166,
3 . 144.

O hr ' nun . Wuhlb . 16 219 . al' gest. 11609,
U . 498 , BP . 785 , BB . 6499 . DB . 236 ,
3» 141 .

Hall . Wahl !' . 16 582 . aligest . 12 381 , 322 . S . 1958 ,
BP . »369 . BB , 5260, DB . 473 , DD . 1617, K. 175 .

Spückin-u » . Wählt ' . 10 759 , al' g -st . 8603 , uug . 263.
U . 457 , BP . 151 . BB . 177 , DB . 82 , DD . 447 .
3 . 6020 .

La - p - im . Wahlb . 15 737 , ab -.»est . 13 783 . unq . 385 . S ,
U . 443

'
BP . 287 , BB . 709 , DB . 110 , DD . 591 , .ff .

3 . 9597 .

S . 1224,
1451 , K

553
104

1362
250

uug .
-r,-D

336.
1548 ,

S , 1677
, K . 92

S . 1484
K . 81

II . 547
Z , 660
S , 707

ff . 219

1416
245



76 .74 °/° .
1920 : 1919 :
179 315 470 204
145 22« 36 371
195825) 182 509
19« 488)
42 946 —

.^ I.M :
161369 331 963
36 611 —

269 358 803 996

Frmdenstadt . Wahlb . 20 569 , abgest . 14 691 . ung . 745 . S . 3578 .
U . 1316 , BP . 2383 , BB . 1799 , DB . 521 , DD . 3916 , K . 141 .
^

Hechinaen . Wahlb . 13 467 , abgest . 7629 , ung . 11 . S . 928 ,
U . 599 , BP . 184, BB . 83 . DB . 45 . DD . 895 , K . 190 . 3 . 4694

Haigerloch. Wahlb . 7055 , abgest 4898 , ung . 4 . S . 205 , U 3LS

PP . 96 , BB . 305 , DB . 48 , DD . 328 , K . 90 , Z . 3493 .

Gesamtergebnis der Reichstagswahl in
Württemberg und Hohenzollern .

Wahlbcrcchtigt: 1517KS3, abgestimmt : 1171652t Wahlscheine
91S1 , gültig - Stimmen : 1131130 , ungültig : 40 48«

Sozialdemokratie y
Unabhängige
Bauernbund ss > ^
Bürgerpartei
Deutsche Bolkspartei
Deutsch -demokratische Partei
Kommunisten
Zentrum

*

Gewählt sind für den Reichstag :
Sozialdemokratie : Keil, Hildcnbrand, Feuerstein (neu , mit

6800 bad . Reststimmen ) :
Unabhängige: Crypien , Remmele;
Biirgerpartei : Bazille : .
Bauern - und Wnnaättnerbund : Vogt- Gochsen , Körner , Haag :
Demokraten : Hautzmann , Wieland :
Zentrum : Erzberger, Bolz , Feilmayer , Andre.

Die 25 820 Reststimmen der Unabhängigen werden
dieser Partei in Baden zu einem weiteren Sitz verhelfen.
Für die verbundenen Listen von Württ . Bürgerpartei ,
Bauernbund und der Deutschnationalen Volkspartei in
Baden ergibt sich eip Reststimmenüberschuß von 10917 ?
Stimmen , wodurch 8ie Deutschnationaleu in Baden einen
zweiten Sitz erhalten . 42 946 Stimmen der D . Volks-
Partei, die keinen Neichstagssitz erlangt , da hiefür 60000
Stimmen nötig sind , fallen auf die Reichsliste der Par¬
tei . Die 41 715 Reststimmen der Demokraten verhelfen
im Wahlkreisverband der badischen Demokratie zu einem
weiteren Sitz . Die 36 365 Stimmen der Kommunisten

llen auf die Reichsliste, während die 29 358 Rest-

stimmeu des württ . Zentrums werden voraussichtlich der
badischen Partei einen weiteren Sitz erobern helfen.

Gesamtergebnis der Reichstagswahl in Baden .
Karlsruhr , 7 . Juni . Das Ergebnis der Reichstagswahl in

den vier badischen Wahlkreisen ist folgendes (die entsprechen¬
den Zahlen der Wahlen von 1919 sind in Klammern beigefügt ) :

Kreis Konstanz
'
: Soz . 19 936 (44937) , Deutsche Volksp .

2987 (0) . Zentr . 68 698 (81 182 ) , Dem . 20 444 (31808 ) , D.
Rat . 5330 (4533) , Komm. 1146 (0) . Unabh. 9454 (0) .

Kreis Freiburg : S . 37 147 (89 964 ) , DB . 16 844 (0) , Z .
104 026 (117 775 ) , Dem. 29 598 (63 288 ) , DNat . 29 536 (16 350 ) ,
K . 3921 . U . 18129.

Kreis Karlsruhe : S . 61 048 ( 118 857 ) ,
' DV . 24 831 . 3 .

79 424 (91513 ) , Dem. 32 883 (59 943 ) , DNat . 38 301 (28 801 ),
K . 3827 , U . 33106 .

Kreis Mannheim : S . 68 788 (63 397) , DB . 29 539 , Z .
829 78 (90 265 ) , Dem . 32 265 (71698) , DNat . 40 430 (29 292 ) ,
K . 6521 , U . 42 134.

Berlin 7 . Juni . Nach den vorläufigen Zählungen sind in
Berlin abgegeben worden für die Mehrheitssozialisten 185 631 ,
für die Unabhängigen 459 967 , für die Demokraten 71 543 , sür
das Zentrum 31181 , für die Deutsche Volkspartet 140 889 , für
die Deutsch -Nationale Volkspartei 112 719 , für die Kommunistische
Partei 15159, für die Wirtschaftliche Vereinigung 28 931 Estin¬
nen. Demnach entfallen Sitze auf die S . 3, die U . 7 , die
PD . 1 , die DB . 2 und die DNat .V . 1 .

Berlin , 7 . Juni . Nach den aus dem Reich vorlie¬
genden Meldungen hat die Sozialdemvkr atie fast
überall so starken Stimmenverlust , daß von einer Mehr¬
heitssozialdemokratie nicht mehr gesprochen werden kann.
Ebenso groß sind die Verluste der Demokratischen Partei ,
mährend die Deutschnationalen und die Deutsche Volks-
»artei beträchtlich augewachsen sind . Die Unabhängigen
haben erheblichen Gewinn zu verzeichnen . Das Zen-
irum hat seine Stellung im allgemeinen behauptet , es
fat aber im rheinischen Gebiet au die neue Christliche
Volkspartei und an die Rechtsparteien Stimmen ver-
oren .

Der „VoiMrU " WeM
^
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Vormarsch der Reaktion hat begonnen . Aber sie sollen
nicht zu früh jubeln . Noch sind wir da und wir werde

unsere Errungenschaften verteidigen gegen die deutsche und

gegen die internationale Reaktion . . , , > ,

Neues vom Tage .
München , 7 . Juni . Die bayerischen Miiiifle "ieu des

Handels, der Justiz und der Landwirtschaft verlangen in
einem Schreiben vom Reichswirtschaftsmiiiisterium und
>em Reichsrat eine entschiedenere Haltung in der Be-

Lekümpfung des Wuchers und der Preisprüfung . Die
Preisfestsetzung soll unter Beiziehung geeigneter Kauf-

seute geschehen . Dem Eindringen unlauterer Elemente
in den Handel soll energisch begegnet und die Geschäfts¬
führung der Kriegsgesellschaften vor allem genau unter¬

sucht werden . ,
Wie verlautet , sollen verschiedene bedeutende Geschäfte

Münchens sich in Schwierigkeiten befinden.

Paris , 7 . Juni . Nach der „Humanste " soll Mille¬
rand dem Vorsitzenden der sozialdemokratischen Fraktion
in der Kammer das Versprechen gegeben haben, daß die
Ausweisungen Deutscher aus dem Elsaß eingestellt werden.

Amsterdam, 7 . Juni . Nach einer Blättermeldung
wird sich Holland mit 12 1/2 Millionen Gulden an
der internationalen Anleihe sür die mitteleuropäische»
Staaten beteiligen.

Die englisch-russischen Verhandlungen .
Rotterdam , 7 . Juni . Laut „Manchester Guardian"

wird die nächste Zusammenkunft Krasstns mit Lloyd
George am Montag nachmittag stattsinden . Man er¬
wartet , daß Krassin dann imstande sein wird , die von

Lloyo George geforderten Bürgschaften zu bewilligen.
Krisis in der Diamantindustrie .

Brüssel , 7 . Juni . In Antwe rpen ist eine große
Krisis in der Diamantschleiferei ausgebrvchen. Vorerst
sind die Arbeiten für einen Monat eingestellt wor¬
den. Man erwartet viele Konkurse.

Rebellierende Truppen .
Berlin , 7 . Juni . Am Samstag sollte in Soest

(Westfalen) das 2 . Bataillon des Jnf .-Regts . 62 mst
dem 1 . Bataillon des Reichswehrregts . 13 verschmolzen
werden. Die Maschinengewehrkompagnie dieses Batail¬
lons, die frühere Maschinengewehrkompagnie Libau , wi-
dersetzte sich gewaltsam der Auflösung . Da Verhand¬
lungen nicht zum Ziele führten , wurde die Auflösung
erzwungen . Die mit der Entwaffnung beauftragten
Neichswehrtruppen hatten dabei 3 Tote und 6 Verwun¬
dete . Das 2 . Bataillon gehörte bisher zur Besatzung
der neutralen Zone . Der bedauerliche Vorfall zeigt,
welche Schwierigkeiten die Verminderung des Heeres
aus den von der Entente vorgeschriebenen Stand mit sich
bringt .

Die Wahlen in Bayern -
München, 7 . Juni . LandtaLswahl . Aus den

Kreisen Oberbayern , Niederbayern , Obersranken, Unter¬
franken und Schwaben lagen bis Vrll Uhr vormittags
folgende Teilergebnisse sür den Landtag vor : S . 133 714,
llSP . 130428 , Kommunisten 29 691 , Bayerische Volks¬
partei 351 776 , Deutsch-Demokraten 67 7 .Z0, Bauernbund
»2195 , Mittelpartei (Nat . ) 75 415 Stimmen .

Reichstags >0 ahlerge 5 nis aus den Kreisen Ober-
Iayern , Schwaben , Niederbayern , Oberpiaiz , Pfalz , Frau¬
ken : S . 154 734, NSP . 137 979 , Komm. 33 723, Bayer .
Volkspartei 266 261, Deutsch-Demokraten 77 247 , Banern -
')und 66 962, Mittelpartei 85120 , Deutsche Volkspartei
22405 Stimmen .

Kassel, 7 . Juni . Bis heute nacht waren folgende Er¬
gebnisse im 21 . Wahlkreis (Hessen-Nassau) sestgestellt : T .
Nat . 108 989, D . Volksp . 113 784 , Zentrum 67194 ,
Demokraten 80147 , Sozialdemokraten 187 460, Unabh.
79 720, Kommunisten 14000 Stimmen .

Chemnitz, 7 . Juni . 33 . Wahlkreis (Chemnitz-Zwickau) .
Gewählt sind : 5 Sozialdemokraten , 1 Demokrat . 2 k' n-
abhängige, 1 Kommunist, 2 Deutsch Nat . und 2 D.
Volksparteiler . _ _

vie willst Hummel.
Aaw«n von Erich Kriesoin

43 ssortket« ins^

Er weiß, er muß sehr vorsichtig zu Werke gehen.
Er hat nicht die geringste Ahnung , was es sein könnte,
das ihr Wesen so von Grund auf veränderte , das aus
dem heiteren Naturkinde , das stets das Herz auf der
Zunge trug , ein ernst -verschlossenes Weib machte.

Auch heute sitzen die beiden wieder schweigsam aus
der blütenumduftenden Terasse ihres Hotels , von wo
aus man einen weiten Ausblick hat über den blauen
Spiegel des Sees , und schlürfen ihren Nachmittagste « .

HeimnvE .s geht die Sonne . Tie Wasserfluten leuch¬
ten wie ein Flammenmeer . In weiter Ferne ziehen
Segelschiffe vorüber . Und unten am Landeplatz kleine
Voote, von denen lustiger Gesang und Gitarren - und
Nandolinengezupfe bis zu den beiden schweigsamen
Menschen hecaufdrrngt .

Ta fragt der Mann sein Weib und seine Stimme
klingt weich vor innerer Bewegung :

„Soll ich Tich nicht ein wenig hinausrudern auf
>en See , Liane ? Es ist so herrlich aus dem Wasser !"

Sie nickt Gewährung Es ihr sa so gleichgültig ,
was sie machen ! Alles ist ihr jetzt so gänzlich gleich¬
gültig !

Ein Boot ist rasch gemietet . Norbert bindet es vom
Pflock ; und Hilst Liane beim Einsteigen .

Ab stößt das Boot vom Land .
Auch jetzt fällt kaum ein Wort zwischen den beiden .

Tiefe Stille , nur unterbrochen durch die sanften Ru -
derjchläge .

Kein Wellengekräusel . Kein Wogengeflüster . Wie
eingeschlafen der ganze See , daliegend in seliger Ruhe .

Langsam gleitet das Boot dahin .
Ha , wie die Sonnenlichter über den ruhigen Was¬

serspiegel dahinzittern und tief hinein den Grund er¬
hellen !

Leuchtende smaragdgrüne Grasflächen mit flam¬
menden Blumen . Ueppig bemooste Felsblöcke in magi¬
schem Grün . Strahlende S wdjlächen , von denen sar -
benschillernde Steine gleicy riesigen Juwelen heranf -
blitzen . Taneben tiefschwarze Abgründe — zu tief für
die tanzenden Sonnenstrahlen .

Norbert blickt wie bezaubert auf die Wunderwell
da unten . Tann sieht er sein Weib an , die auch hier ,
inmitten dieser wundersamen Naturpracht , ihre starr «
Gleichgültigkeit nicht aufgibt — sie , die sonst über jed«
Blume , über jeden warmen Sonnenstrahl in Entzücken
geriet . Und eine unendliche Sehnsucht erfaßt ihn . Er
möchte den warmen Truck ihrer Hand fühlen , möcht«
ihren lieben Kops, auf dessen dunkles Haargelock di«
Sonnenstrahlen goldige Reflexe werfen , an sich ziehen,
möchte — —

Sie aber blickt an ihn vorbei in weite Fernen , indek
ein herber Zug , wie er ihn noch nie an ihr gesehen,
ihren lieblichen Mund verzieht .

Ta kann er nicht mehr an sich halten .
„Liane !" beginnt er eindringlich , sich zu ihr ber>

Sderbeugend . „Tu hast Dich in letzter Zeit merkwürdic
verändert . Bist Tu krank ? Oder bereust Du , daß Du
meine Frau geworden bist ? Was es auch fei — so kanr

-unser Leben nicht weitergehen . Ich ertrage es nicht.'

Räch der „B . Z .
" werden die Führer der Deutschen

Bolkspartei in Berlin zu der Frage des Eintritts
der Partei in die Re a i ern n g s ko a litio n ^
Stellung nehmen . — Reichskanzler M ü l l e r (Soz . ) Hot
bekanntlich in seinen Wahlreden die Aufnahme der Deut¬
schen Volkspartei in die Koalition wiederholt bestimmt
abgelehnt, während die Demokratische Partei dafür ist .

Württemberg wird in den neuen Reichstag 15 statt
bisher 17 Abgeordnete entsenden.

Proteststreik in Holland .
Amsterdam , 7 . Juni . Tie niederländischen Gewerk¬

schaften haben für den 18 . Juni zum Zeichen des Pro¬
testes gegen das in der Kammer eiugebrachte Gesetz
gegen revolutionäre Machenschaften einen Tlstündigen
Proteststreik für Amsterdam, Rotterdam und Haag un¬
geordnet.

Die Konferenz von « Pa .
Nom , 7 . Juni . -Tie Blätter melden , die Konferew

von Spa sei auf den 15 . Juli verschoben worden.
Die Biehabliesermrg.

Genf , 7 . Juni . Der französische Senator Masse, der
von seiner Negierung zur Abgabe der von Deurschlaud
abzulieserudeu Viehbestände abgeorduet worden ist, hat
der französischen Akademie der politischen Wisseuschaf -

s teil, der er angehört , Bericht erstattet über das durch¬
aus befriedigende Ergebnis der bisherigen Lieferungen.

, Er erkennt au , daß Deutschland bereits mehr als die
Hälfte der von ihm verlangten Tiere abgeliesert hat

> und daß ihre Güte die Landwirte in den Kriegsgegeudeu
Nordfrankreichs in höchstem Grade befriedige.

Krieg im Osten .
Tokio , 7 . Juni . Eine japanische Abteilung ist am

6 . in Nikolajew eingerückt .
I London , 7 . Juni . Wie die ^Times " aus Neuhork

melden , hat sich die Handelskammer des Staats Neu-
york . der viele hervorragende Industrielle des Landes
anaehören , einstimmig gegen die Wiederaufnahme des
Handels und gegen die Anerkennung der Sovjetregie -

rung ausgesprochen. . ,

Württemberg .
L . . . sg .irt , 7 . Juni . (Versuchter ^ ä b ch c n -

uord . ) Am Samstag nachm. Vs6 Uhr hat der 43 Jahr «
rlte, verheiratete Metallschleiser Josef Schmid von Abts.
;münd , wohnhaft in Stuttgart , eine elf Jahre alte Schü- ^

- erin am Neckar bei Münster gewürgt und daun irr ,
> Fluß zu ertränken versucht. Dank dem beherzten Haw !

>elu einiger Männer , die den Vorgang vom andern Ilse ,
ins beobachteten, dann den .Fluß in einem Kahn über,
etzteu, ist es gelungen , das Kind noch so rechtzeitig
,u bergen , daß es am Leben erhalten werden konnte
Das Scheusal hatte an dem Kinde schon seit zwei Jahrer
ortgesetzt Sittlichkeitsverbrechen begangen . Um sich nur
einer zu entledigen , lockte er es unter dem Borwand
:s solle mit ihm bei einem Bekannten in der Näh«
>on Münster Lebensmittel holen , an den Tatort . Ti «
osort von der Polizei eingeleitete Fahndung führte uocl ^

i ürz vor Mitternacht zu seiner Festnahme . Obgleich ei :
löllig überjührt ist, verweigert der Unmensch reuelvs jed

f lluskunst.
Stuttgart , 7 . Juni . (Vom Obstmnrkt .) Zm Großhandc

,anbei kosteten Gartenerdbeeren 2 .50 bis 3 Mk . , im Klein
,anbei 3—3 .50 Alk . , grüne Stachelbeeren 80 Psg . bis t Mk .
Ärschen 1 .20—1 .50 bzw . 1 .50—2, Mk . Der Verkehr auf den
Odstmarkt mar sehr lebhaft . Das Verhalten des Publikum:
st unberechenbar . Schöne schwarze Kirschen zu 1 .20 Mk . ginge,
ncht ab und mußten zum Brennen abgegeben werden : dagegc, ^
ourden Kirschen zu 2 Mk . im Handumdrehen ausverkauft . Aehn
ich ging es mit den Erdbeeren. Ein Teil des Handels be
ilmmt sich in einer Weise, daß die glücklich erreichte Freiheil
m Odstverkehr ernstlich wieder in Gefahr kommt . Die Erntc
>er Spätkirsche» , die sehr gut nusfällt , beginnt nächste Wach:
ait den Strühlcskirschen.

Mctrbach. 7 . Juni . (Lebensmüde . ) Eine 4L
Jahre alte Frau aus Feucrbach, Mutter von zwei Kin-
>eru , deren Mann als Kriegsteilnehmer seit 1916 vcr<
uißt wird und die sich wegen Schwermut im hiesiger
Zezirkskrankenhaus aufhielt, hat ihrem Leiden und Jom -
ner im Neckar ein Ende gemacht.

Bei dem warmen Ton ferner Stimme zuckt sie zw
ammen . Schon will sie seine Hand fassen, will sie ihn
chr Herz ausschütten , will sie ihm sagen , was es ist,
raS trennend zwischen sie trat -

Ta meint sie wieder jene leidenschaftdurchbebt «
Krauenstimme zu vernehmen und als Antwort die er¬
regte Stimme des Mannes , der sich ihr Gatte nennt .

Und stolz richtet sie sich aus : Nein , nicht
wird sie sich übertölpeln lassen , wie schon einmal —
damals , als sie noch ein dummes , unwissendes Tino
war und es sich um ihr Lebensglück handelte .

Er gewahrt ihr stummes Abwehren und -msitler :
bei dem Gedanken , daß vielleicht er selbst es war , de,
dieses harmlos , offene Naturkind zum finstern , verschlos¬
senen Weibe machte.

„ Liane ! Liebste, teuerste Liane ! Sprich Dich doch
aus !" dringt er in sie . ,Mas hast Tu ? Was quält Dich )
Bist Tn nicht glücklich ?"

Sie sieht ihn an mit einem Blick wie ein zu Tode
gehetztes Wild . Tann lacht sie schneidend auf .

„Glnckttch ? . . . Meinst Tu wirklich, ich hätte Grund,
glücklich ->- l sein ?"

„Liane ! !" > :
Er zieht die Ruder ein, faßt mit bsidm Händen

ihren Kovf und bettet ihn an seine Brust .
Sie widerstrebt ihm nicht ; aber sie erwidert auch

nicht dis Liebkosung . Regungslos verharrt sie, völlig
apathisch .

Leicht tanzt der Nachen auf dem Seespiegel hin
und her . > ,

(Fortsetzung folgt.)



"
Stuttgart . 7 . Jmü . (Abschied Paye

'
rs . ) In

der letzten Wahlversammlung der deutsch-demokratischer
Partei im Dinkelacker -Saal sprach neben anderen Red¬
nern noch einmal Geheimrat von Payer , womit ei

sich, wie er sagte , vom Geschäft als Wahlredner zurückzog .

Payer erklärte -am Schluß seiner mit lebhaftem Beifal !

ausgenommenen Ausführungen n . a ., nach menschlichen
Ermessen werden die Wahlen Verschiebungen bringen ,
aber keine Negierung könne ohne demokratische Grund¬

sätze auskommen . Der Demokratie könne es nur rechl
sein, wenn die Regierung auf eine möglichst breite Grund¬

lage gestellt werde . Die große Versammlung bereitet ,
dem scheidenden Führer eine begeisterte Huldigung .

Balingen , 7 . Juni . (Ein trauriger Gedenk -
tag .) Am 5 . und 6 . Juni führte es sich zum 25 . Mal ,
daß ein furchtbares Hochwasserunglück den Namen dez
Obcramts Balingen in der ganzen Welt bekannt machte .
Schon am Pfingstdienstag den 4 . Juni kann der erst «

schwere Gewitterregen , der die Eyach Wer ihre Ufer
trieb und dem Schaswäscher Wild das Leben kostete.
Am Abend des 5 . Juni kam ein furchtbarer Wolkenbruch ,
der die kleine Eyach zum reißenden Strom gestaltete und

ihr zumutete , innerhalb weniger Stunden etwa 200 Mil -

honen Hektoliter Wasser abzuführen , das ausgereich !
dätte , einen drei Meter tiefen See in einer Länge und
vreite von 21/2 Kilometern zu füllen . Brücken und

Häuser wurden weggerissen . Mararethausen , Lausen und
Frommern sowie der untere Teil von Balingen furcht -

Kar zerstört . Hier kam der Fuhrmann Metz in Lebens -

Lebensgefahr und verlor Frau und fünf Kinder samt
seinem Haus . Auch die Frau des am Tage vorher er¬
trunkenen Schafwäschers Wild wurde samt drei Kin¬

dern von den Fluten verschlungen . Insgesamt fordert ,
»aS Hochwasser im Oberamt 40 Menschenleben , davor
lO allein in Pfrommern . Hunderte von Haustieren ,
Dutzende von Gebäuden gingen zu Grunde . Ter Scha¬
ren wurde auf 11/2 bis 2 Millionen geschätzt.

Ellwangen , 7 . Juni . (Der böse Feind . ) Ir
rer „ Jpf - und Jagstzeitung " macht der Landwirt Aloit

Wiedenhöfer im nahen Neunheim seinem gepreßten Her -

M in folgender Anzeige Luft : „ Jener gewissenlose ,
rachsüchtige und feindselige Mensch , der mit in mei -

»en Kleeacker verseuchte Viehklauen und sonstiges gelegt

pat , soll in seinem ganzen Leben und besonders au '

seinem Sterbelager keine Ruhe mehr haben , bis unser
Herrgott seine gerechte Strafe vollzogen hm

Geislingen . 7 . Juni . (Uebersahre u . ) Die Pferd ,
»es Bauern Schleicher von Zähringen scheuten zwischen
Atubersheim und Bränuisheim am Eisenbahnzng und
fingen durch . Schleicher kam unter die Räder seineil
holzfuhrwerks . Er war gleich tot .

Tübingen , 7 . Juni . (BerufSamt für Aka¬
demiker . ) Ter Allgemeine Studentenausschuß Tüüin -
len hat ein Berufsamt für Akademiker geschaffen . Den

Ausschuß gehören 5 Dozenten , der Universitätsamtmanr
rnd 5 Studenten an . Die Ausgabe des Amts liegt lieber
»er Studienberatung , Her Berufsberatung , neben de,

Schaffung von Berussstatistikcn hauptsächlich in dem Nach
veis irgend welcher Verdienstmöglichkeiten . Ein Tel
»er Studentenschaft sucht Beschäftigung während des Se¬
mesters in freien Stunden , eine besonders große Zahl be-
» utzt die Sommerferieu vom August bis Oktober , nur ii
»er Landwirtschaft und Industrie tätig zu sein
Dabei handelt es sich nur um tarifmäßige Bezahlung
»er Studeirten , sodaß keine Lohndrückerei stattfindet . Deck
Nerufsamt wendet sich besonders an die Berufsverbände
üir die landwirtschaftlichen und gewerblichen Organi¬
sationen , um von ihnen Arbeitsgelegenheiten besonders
setzt für die Ferien zu erfahren .

Balingen , 7 . Juni . (Ein trauriger Gedenk ,
tag . ) Am 5 . und 6 . Juni jährte es sich zum 25 . Mal ,
^aß ein furchtbares Hochwasserunglück den Namen des
Oberamts Balingen in der ganzen Welt bekannt machte
Schon am Pfingstdienstag den 4 . Juni kam der erst ,

schwere Gewitterregen , der die Eyach über ihre Ufe ,
trieb und dem Schafwäscher Wild das Leben kostete
Um Abend des 5 . Juni kam ein furchtbarer Wolkenbruch
Xr die kleine Eyach zum reißenden Strom gestaltete uni

Ihr znmutete , innerhalb weniger Stunden etwa 200 Mil¬
stonen Hektoliter Wasser .abzuführen , das ausgereich
hätte , einen drei Meter tiefen See in einer Länge unk
vreite von 21/2 Kilonietern zu füllen . Brücken unk

Häuser wurden weggerissen , Margrethausen , Laufen unk
Frommern sowie der untere Teil von Balingen furcht¬
bar zerstört . Hier kam der Fuhrmann Metz in Lebens -

Lebensgefahr und verlor Frau und fünf Kinder sann
seinem Haus . Auch die Frau des am Tage vorher er -
trunkenen Schaswäschers Wild wurde samt drei Kin -
dern von den Fluten verschlungen . Insgesamt fordert ,
daS Hochwasser im Oberamt 40 Menschenleben , davor
lO allein in Pfrommern . Hunderte von Haustieren ,
Dutzende von Gebäuden gingen zu Grunde . Der Scha¬
den wurde auf 11/2 bis 2 Millionen geschätzt.

Spaichingen , 7 . Juni . (Wahl . ) Der hier wohnend ,
Nmtmann Prinzing -Tuttlingen ist zum Direktor de,
kVürtt . Baugewerksberufsgenossenschaft gewählt worden

Gllivangen , 7 . Juni . (Der böse Feind . ) Jv
» er „ Jpf - und Jagstzeitung " macht der Landwirt Alois
Wiedenhöfer im nahen Neunheim seinem gepreßten Her¬
zen in folgender Anzeige Luft : „ Jener gewissenlose ,
rachsüchtige und feindselige Mensch , der mit in mei¬
nen Kleeacker verseuchte Viehklauen und sonstiges gelegi
^at , soll in seinem ganzen Leben und besonders auf
ttinem Sterbelager keine Ruhe mehr haben , bis unser
Herrgott seine gerechte Strafe vollzogen hat .

"

Heidenheim , 7 . Juni . ( Eine fette Spende . ,
Awei amerikanische Geschäftsfreunde haben der Firmc
Z . M . Voith hier eine große Sendung Schmalz
jür deren Angestellte und Arbeiter znkommen lassen , ft
»aß jed e Familienvater 5 Ps ;:n '; . ieder Ledige etwa
3 Psiu : .

- Schmalz unentgeltlich erhält . Im Betrieb sind
über L 00 Personen beschäftigt .

Gieugema . Br . 7 . Juin . IE in Opfer der
L .i,e h j epche .) Drap GutsverwcchtLL Lohrer im nahen

Allewind , Gemeinde Hermaringen , sah nach dem kranken

Vieh und wa , zugegen , wie man zwei an der Seuche
verendete schöne Stücke öffnete . Alsbald stellte sich bei

ihr heiliges Erbrechen ein . Ter Arzt konstatierte Seu¬

chenansteckung . Am Freitäa abend verschied die 32jäh -

rige Frau .
Giengen a . Br . , 7 Juni . (Den Bruder er¬

schösse n .) Der Sohn . .Hans der Witwe Sonnenfroh in

Hermaringen hatte mit seiner Mutter Streit . Der Bru¬
der Georg riß ihm d ' e Pistole aus der Hand und , seine
Mutter verteidigend , ftboß er den HanS in die Brust . Der

Verletzte erlag uactz einigen Stunden seiner Verwundung .

Kloster Untermarch - a ! , 7 . Juni . (Todesfall . )

Erst 62 Jahre alt , ist gestern mittag hier , wo er zur
Erholung weilte , aber von einem Schlagamall betrogen
wurde , nach mehrwöchigem Krankemager . Domkapitular
Prälat Perer Paul Frist gestorben . Oieboren am 34 . Ja¬
nuar 1858 in Schweinebach , Pf . Jen >, wurde er 1882

zum Priester geweiht und wirkte zunächst als Vikar in

Steinbach und an der St . Ebcrhard - kirche in Stutt¬

gart . 1887 kam er als Stadtpfarrer nach Weilderstadt ,
wurde 1888 Schnlinfp .' kter nir Stuttgart und kam 1896

als Stadtpfarrer an St . Nikolaus nach Stuttgart . 1897

wurde er zun , Rektor des Schullehrerfeminars in Gmünd

ernannt , 190 ? als Domkapitular nach Rot -enburg berufen .

Mutmaßliches Wetter .
Bei unveränderter Lustdrnckvertejlnng ist am Mitt¬

woch und Donnerstag allmähliche Aufheiterung und Er¬

wärmung zu erwarten .

Vaven .
Karlsruhe , 7 . Juni . Die Verhandkungru

gelifthen Organisten mit dein Oberkirchenrat übe :
die Erhöhung der Vergütung für Organistcndienst und
Kasualien sind soweit abgeschlossen . Sie imirdrn ge¬
führt unter Zugrundelegung von 1200 Mk . bzio . 900
Mk . für 3malige bzw . 2malige wöchentlm . Dienstlei¬
stung . Für einzelne Gemeinden mit ganz außerordentlich
starker , finanzieller Neberlastuug solche eine Ermäßigung
dieser Normalsätze in Betracht gezogen werden , bei wel¬
cher jedoch auch nicht unter Beträge von 800 bzw . 600
Mk . bei 3 - oder 2maljger Leistung herabzugehcn ist.
Wo die „ Einzelvergütnng " um außergewöhnlicher Ver¬

hältnisse ivillen Platz greifen muß , ist sie mit 8 Mk .

zu bemessen , Kasualien sollen mit 10 Alk . berechne ! werden .

Karlsruhe , 7 . Juni . Der Milchhändler Konrad ,
der seit 25 Jahren hier einen Milchhandel betrieb , wurde ,
dem „ Residenzanzeiger

" zufolge , vom städtischen Milch¬
amt von der weiteren Belieferung mit Milch ausgeschlos¬
sen , weil er an drei Familien zu viel oder zu wenig
Milch ansgcgeben haben soll . Dies nahm sich der 67 -

jührige Mann so zu Herzen , daß er sich erhängte .
In einem hinterlassenen Briefe gab er an , daß ihn das

Vorgehen des Milchamts in den Tod getrieben habe .

Rastatt , 7 . Juni . Der Städtetag des Verbandes
der mittleren Städte Badens wird in diesem Jahr atu
11 . und 12 . Juli hier stattfinden .

Heidelberg , 7 . Juni . Ein Unbekannter entwendete ei-
uer Dame aus Zürich , als sie nach Basel fahren wollte
und der Zug sich in Bewegung setzte, eine Handtasche
mit Inhalt im Wert von 10 000 Mk .

Heidelberg , 7 . Juni . Ein Landwirt ans Lenkers-
Hausen. der einem hiesigen Konditor 3 Zentner Mehl

;um Preise von 600 Mk . pro Zentner geliefert hatte ,
wurde wegen Schleichhandels angezeigt . Das Meist ist
beschlaonahmt .

Mannheim , 7 . Juni . Ein Zigarrensabrikant aus
Neulußheim chatte Tabak verarbeitet , den er sich
im Schleichhandel beschafft hatte . Er wurde deshalb in
Speyer verhaftet und sollte nach Mannheim ausgeliefert
werden . Die Franzosen vcranlaßten aber seine Haft -

mtlassung . >

Mosbach , 7 . Juni . Ter Bezirksbauernvcrband
Mosbach hat in seiner letzten Bezirksversammlung be¬
schlossen, am 10 . Juni in den Milchstreik zu treten , wenn
ab 1 . Juni für die Milch nicht 1 .50 Mk . pro Liter ab
Stall bezahlt würde .

Villingen , 7 . Juni . Der in Heidelberg studierende
Sohn des Gymnasinmsdirektors Metzger ist in Neckar¬
gemünd beim Baden ertrunken .

Radolfzell , 7 . Juni . In einein für die Schweiz
bestimmten Waggon Reisigbesen fand man nahezu 3 Ztr .
Speck, 2 Jagdgewehere und eine Reihe silberner Eß¬
bestecke.

Konstanz , 7 . Juni . Auf Schloß Mainau siud die
Gr -oßherzogiu -Witwe Luise und die Königin von Schwe¬
den zu längerein Aufenthalt eingetrosfen .

Konstanz , 7 . Juni . Der Wasserstand des Bodcn-
sees ist derart weiter gestiegen , daß das Schweizerschiff
nicht mehr unter der hiesigen Rheinbrücke hindnrchsah -
ren kann und am Petershausener Landungssteg anlegen
muß . ,

Vermischtes .
Lrdbsbn ». Die Erdbebenwarten in Hohenheim und Heidek-

-q verzeichneten am Samstag früh kurz nach Uhr ein

rkes Fcrnbeben in einer Entfernung von etwa »0 600 Kilometer .

Absturz . In Berlin ist gelegentlich eines Flugs , der von
- Luftsohrüberwachungskommission des Verbands zur Film -

fnahme genehmigt war , ein dein Deutschen Lnst - Lioyd se¬

ines Flugzeug abgestürzt . Der F .
'
ug -eugfiihrer und ein Fähr¬

st
'

sind tor , ein anderer Fahrgast ist schwer verletzt . Der Un-

l ist auf Fahrlässigkeit eines Fahrgasts zurückzufuhren .

Srabschänder in Weimar . Unbekannte Einbrecher sind in der

rcht auf Samstag in die F ü r st e n g r u f t auf dem alten

iedhof zu Weimar eingedrunaen und haben die Sarge von

oethe , Schiller und Grotzherzog Karl Alexander
:aubt . Es fehlen goldene und silberne Kränze .

Die teuren Kirschen . Auf dem Obstmarkt in Nürnberg war

s Publikum über die hohen Kirschenpreise so erbost , daß
die Kirschcnstände umwarf und die schöne Ware , soweit sie

ht geraubt wurde , zertrat . An den hohen Preisen tragen

rigcns die Zwischenhändler die Schuld . In Würzdurg kostet

z
'
Pfund Kirscheg 75 Pfennig . -

Vermächtnis . Ter in der Münchener Rätezeit auf
furchtbare Weise ermordete Professor Ernst Berger hat
dem Künstler -Untei stütznng ' vcrein München ein Vermächt¬
nis von 20 000 Mark und seinen ganzen künstlerischen
Nack-last zi - rn-wendet .

Eif <-nb " h >inn " l ' ' ck . Aist dem Baliichot Monsal -
eone bei Triest stieß in der Nackt zum 2 . Juni infolge
falscher Weichenstellnna der Triester Persoiwnzug mit
dem P - ri -menzna an ? Vota zusammen . 4 Personen sind
top 18 schwer v-mchm .

Eine Briefmarke für Franken . In Pa¬
ris wurde in,einem Versteigernngssaal eine Postmarkc
— Mauritiusmarkc — vom Jahre 1847 sNominalPrei -
drei Pence ) für 100000 Franken verkauft . Im gan¬
zen gibt es noch etwa 10 bis 12 Exemplare jener Marke ,
die in Bordeaux anfgcfunden wurde .

Nmtdfing durch Europa . Ter französische Flie¬
ger N o g e t wird mit einem 300 PS .-Motor einen Rund¬
ling durch Europa machen , der ihn von Paris über
Warschau , Bukarest . Konstantinopel und Rom wieder zu¬
rück nach Paris führen soll . Tie Flugstrecke beträgt
3900 Kilometer .

Franz
' ' n '

che Kriegsgewinnler . Gegen die Pariser
Baufirma Tbevenot ist auf Anzeige eines entlassenen
Angestellten hm Strafuntersuchung wegen Hinterziehung
von Kri' rgmewin - ^ euer in der Höhe von 144 Millionen
Franken eiuackeit . t worden .

Das PutschgerüchL aus Oesterreich .
Neuerdings hörte man aus Deutsch - Oesterreich ,

wo gegenwärtig auch die Frage über den Fortbestand der

Koalitionsregierung wieder im Fluß ist , Befürchtungen
über einen Putsch laut werden . Aus ungarischem Boden

soll eine Legion von 1000 österreichischen Osfizieren ge¬
bildet worden sein , zu der auch ehemalige Frontsoldaten
angeworben werden . Tic ungarische Regierung soll das

Unternehmen , das nach einer Meldung zur Wiederher¬
stellung der Monarchie , nach einer anderen dazu bestimmt
sein soll , in einem etwaigen Bürgerkrieg entscheidend
einzugreifen , niit 10 Millionen Kronen unterstützt haben .
Tie Koalitionsregierung in Oesterreich , die ans dem Zu¬
sammengehen der beiden stärksten Parteien , der sozial¬
demokratischen und der . christlich- sozialen (Zentrum ) be¬

gründet wurde , ist nämlich nicht mehr allzu fest gekittet ,
da sich der Gegensatz zwischen der städtischen Arbeiterschaft
und der Landbevölkerung in der Frage des Gesetzes über
die Vermögensabgabe neu verschärft hat . Tie beiden Par¬
teien , die sich in der Hauptsache aus diese Bevölkerungs¬
gruppen stützen, konnten sich bis jetzt darin nicht einigen
und manche glaubten , daß die Koalition in die Brüche
gehen werde , was zur Folge haben würde , daß die Re¬

gierungsbildung zu einer Machtsrage sich gestalte , deren

Lösung vielleicht nicht ohne Gewaltgebrauch möglich wäre .
Tie genannte Legion wäre dabei als eine militärische
Reserve zu betrachten . Staatskanzler Renner (Soz .) hat
nun eine Beschwerde bei der ungarischen Regierung er¬
hoben , ans die , soviel bis jetzt bekannt ist , eine Ant¬
wort noch nicht einging . Bevor diese nicht vorliegt ,
wird man die Nachricht über die Vorbereitungen mit Vor¬
sicht aufzunehmen haben . Merkwürdig wäre es aller¬
dings , wenn die Ungarn , denen man von pcher einen
starken staatspolitischen Sinn nachrühmte , einen derartigen
Eingrijs in die Rechtsverhältnisse eines anderen Staats
unternähmen , zumal sie durch ihren Friedensvertrag doch
mit den Sorgen im eigenen Staat mehr als reichlich
belastet sind .

Die Generale beim Reichswehrminister .
Berlin , 4 . Juni . Der Reichswehrminister hat gestern

sämtliche Generale zu einer Aussprache über alle schwe¬
benden Fragen iin Reichswehrministerium versammelt . Dr .
Geßler betonte , daß der Kapp -Putsch die Reichswehr
in den Mittelpunkt aller Erörterungen gestellt habe .
Der Regierung liege daran , von der Reichswehr den Schutz
der Verfassung gewährleistet zu wissen . Der größte Teil
des Offizierskorps sei in den Anschauungen der früheren
Staatsform erzogen , und es unterliege keinem Zweifel ,
daß .es gerade für charaktervolle Männer schwer sei ,
sich ohne inneren Kampf in die neue Zeit zu finden . Nie¬
mand könne aber ein öffentliches Amt bekleiden , der

sticht bereit sei , unter allen Umständen seine dem Staat

gegenüber übernommenen Pflichten zu tun . Die Reichs¬
wehr dürfe im Volk nicht als Fremdkörper empfun¬
den werden , und vom Volk fei zu verlmiaen , daß es die
chwierigc Lage seiner Wehrmacht gerecht beurteile . Guncy -

pitig müßten die Angehörigen der Wehrmacht bestrebt
sein / auck ihrerseits den Weg zu ihren Mitbürgern zu
suchen . Immer wieder sei ihm bei seinen Besuchen bei

den Truppen an : stärksten das Gefühl wirtschaftlicher
Unsicherheit bei diesen in Erscheinung getreten . Wenn

wic in der Wehrmacht zu geordneten Verhältnissen ge¬
langen wollten , so müsse dieser Unsicherheit ein Ende be¬

reitet werden . Dies könne aber nicht geschehen, wenn wir

nicht wüßten , ob wir das 200 OOO -Mann -Heer behalten
würden . Darüber sollte in Apa entschieden werden .

Der Chef der Heeresleitung , General v . Seeckt , rich¬
tete an den ebenfalls anwesenden Reichspräsidenten eine

Ansprache , in der er u . a . sagte : Unser aller Ziel
ist klar , es ist die Gesundung und Wiedererstarkung un¬

seres Vaterlands , wozu uns Ordnung und Arbeit füh¬
ren müssen . Eine junge neue Wehrmacht herzustellen ,
sei die Ausgabe der Offiziere . Manches sei erreicht ,
vieles bleibe aber noch zu tun . Wir bedürfen für unsere
Arbeii deS Vertrauens und des Verständnisses weiter
Kreise des gesamten Volks , seiner Vertretung und der

Regierung . Wenn wir um dieses Vertrauen bitten , so

geben wir dafür als Pfand die Versicherung unserer ent¬

schlossenen Treue zu der beschworenen Verpflichtung auf

Gesetze und Verfassung .
Ter R e i ch sp r ä si d en t dankte dein General und be¬

tonte , daß unbedingte Verfassungsttreuc gut disziplinierter
und von pflichtbewußten Ossizieren geführter Truppen
in Zeiten der Gärung und der Entwickelung notwendiger
denn je sei . Tie erste Voraussetzung für die Wiederbele¬

bung und Erstarkung des Vaterlands sei die Erhal -,
tuna der Rübe iin Innern . .2



ff .

/^ U5 der Keimst .
Wildbad , den 8 . Juni 1920 .

Kurtheater . Die Aufführung der Operette »Die
Czardasfürstin " am Freitag Abend bewies , daß wir uns
in der Einschätzung unseres diesjährigen Operettenpersonal »
nicht geirrt haben . Die Wiedergabe dieser in jeder Be¬
ziehung hohe Anforderung stellende Operette machte einen
noch abgerundeteren Eindruck als die »Rose von Stambul " .
Regisseur und Orchesterleitung wetteiferten in Bezug auf

Qberamt Neuenbürg .

8vlllltLßMdk im MiMßöMdö bstr.
Zufolge einer Eingabe der Pächter der Berkaufsläden

unter den Kolonnaden wird sämtlichen Inhabern offener
Verkaufsstellen in Wildbad in Abänderung des Bescheids
vom 7 . Mai 1920 das Offenhalten ihrer Verkaufsstellen
an den Sonntagen bis 31 . Juli ds . Js . von vorm . 10V»
bis nachmittags 6 Uhr gestattet . Eine weitere Ausnahme
von den Bestimmungen über Sonntagsruhe im Handels¬
gewerbe zu machen , ist reichsgesetzlich nicht möglich .

Ich ersuche dies ortsüblich bekannt zu machen .
Neuenbürg , den 3 . Juni 1920 .

Reg .-Affesssr Rilliug , A .V .

Bekannt gemacht .
Wildbad , den 7. Juni 1920

Stadtschultheißenamt : Bätzner .

6renns > oI/ -6eifuIir -Akkorä.
Am Freitag , den 11 . Juni 1920 , vormittags 11 Uhr

wird im Rathaussaal die Beifuhr von 152 Rm . Nadel¬
holzprügel II . Kl . aus Stadtwald V Wanne Abt . 10 Tiefen¬
grund , 11 Bottenweg und 12 Große Buche zur städt .
Gasfabrik im öffentl . Aufstreich vergeben .

Beifuhrbedingungen liegen bei der Unterzeichneten Stelle
zur Einsicht auf .

Den 7 . Juni 1920 .
Stadtpflege Wildbad .

StaatßomsmSs Mlckdaü .
Die Erlaubnis zu photographischen Aufnahmen bezw

Ausübung des Photographengewerbes im Sommerberg und
zwar :

a . auf dem Restaurationsplatz bei der oberen Station ,
b . auf der Heermannsplatte

wird am
Donnerstag , den 10 . Juni 1920 ,

vormittags 11 Uhr
wegen Ablauf der Pachtzeit , im Rathaussaal auf die Dauer
von 5 Jahren im öffentlichen Aufstreich vergeben .

Wildbad , den 7 . Juni 1920 .
Stadtpflege Wildbad .

kekannlmkxttung .
Der Heu -, Oehmd - und Graserlrag per 1920 auf
1) P .-Nr . 1123/1 ca . 79 ar 21 gm Wiese mit Heu¬

scheueranteil 1123/2 ca . 39 ar 18 gm Wiese mit Heuscheuer¬
anteil zus. 1 da 18 ar 39 gm der Mülleracker Markung
Calmbach .

2) P .-Nr . 1123/3 ca . 39 ar 18 gm Acker, Wiese und
Heuscheueranteil
1124 ca . 62 ar 79 gm Wiese und Oede , zus. 1 im 01 ar
97 gm im Bischoffsacker , Mülleracker genannt , (früherer Be¬
sitzer Fritz Kloß ) kommt in 2 Losen

am Freitag , den 11 . Juni 1920 , vorm . 11 Uhr
auf dem Rathaus zur öffentlichen Verpachtung .

Pachtbedingungen liegen auf der Stadtpflege auf .
Wildbad , den 7 . Juni 1920 . Stadtpflege .

fremäenver5orgung .
'

Die Übernachtungrtabellen sind bis Donnerstag
mittag (abgeschlossen bis 31 . Mai ) abzugeben .

Stüül . üeden5mjttelrlmt .

Zttiutie kür Mincierbemittelle.
Es sind wieder :

20 Pr . neue Bergschuhe zu Mk . 115 ,
11 „ „ Schnürschuhe zu Mk . 70

eingetroffen und können sich nur solche Minderbemittelte
anmelden , die noch keine Schuhe oder Stiefel erhalten haben .

Schluß der Anmeldung am Samstag .
Städt . Lebensmittelamt Wildbad .

präzises Herausarbeiten und die einzelnen Darsteller waren
mit Hingabe bei der Sache . Das muß dankend anerkannt
werden . Wer gerne herzlich lacht , der kam am Samstag
Abend auf seine Kosten . Man gab den unverwüstlichen
Schwank „Charleys Tante "

. Dieses ausgelassene Stück¬
chen englischer Karrikaturistik ist allerdings in seinen
Möglichkeiten und Unmöglichkeiten komischer Situationen
nur ganz zur Geltung zu bringen , wenn es jenen Rythmus
in der Wiedergabe erfährt wie wir ihn am Samstag Abend
auf uns wirken lassen durften . Otto Krauß spielte die

Titelrolle nicht nur überwältigend komisch, sondern über¬
raschte auch durch echten Charme . Karl Burg war als
Spitigue eine köstliche Karrikatur . Den Brasset würgte
Edy Beck mit trockenem Humor . Die » echte" Tante gab
Else Schuchardt mit edlem Anstand , während Isabella
Gundry die Ella mit viel Liebreiz ausstattete . Hanna
Reichardt und Friedei Theurer waren ein reizendes Back¬
fischpaar und machten die stürmische Verliebtheit des Jack
(Paul Bornstedt ) und Charley (Herr Cron ) begreiflich .

Aufruf .

Nfilrßdsrls !

Ebrt Euren von ruchloser Hand hingemordeten Kollegen
Lux . LvkerwLiw

durch restlose Eeilnahme um kegräbnis .

vie Eeier findet am Mittwoch , den 9 . ^ uni , nachm . 4 Uhr statt .
ZMW Erscheinen eines leden ist Ehrenpflicht. WWW

vie sor . Parteien u . gewerlrsch . MäbaüZ .

Allgemeine OrlLkrLmkenkslle Neuenbürg.

SskLLlltMLvdllllL .
Durch Beschluß des Sesamtkassenvorstands vom 5 . ds .

Mon . wurde der seitherige stellv . Geschäftsleiter unserer Kaffe
Herr Ferdinand Edelmann bish . Bergbahnverwalter

in Wildbad
- um Geschäftsleiter unserer Kassenverwaltung mit dem Titel
„Verwalter " bestellt .

Neuenbürg , den 7 . Juni 1920 .
Vorsitzender der Vorstands :

Eugen Seeger .

roäss -Lorolxs .
Verwandten , Freunden und Bekannten

geben wir die ttaurige Nachricht , daß unser
lieber Gatte , Vater , Bruder , Schwager und
Onkel

Mg . Mlrerman
k im Alter von 39 Jahren uns durch einen
! jähen Tod rasch entrissen wurde .

Vl6 tkLMüllM Ullll.tzl'dlikdMll.
Die Beerdigung findet Mittwoch , den

9. Juni , nachmittags 4 Uhr vom Trauerhaus
> aus statt .

m untei

clar LelepdonNerr
augerchlozze « .

l

Oerbanü tler LariwiMgeWsen.
Lll Mtliede Mtmtsvd . LWMlkii!

Versammlung
Mittwoch , 9 . Juni , abends 10 Uhr .

im Sasis ttes , KotsI Näaisvk '

. Tagesordnung :
1 . Gründung einer Sektton .
2 . Bericht über die Lohnbewegung .
3 . Verschiedenes .

Kolleginnen , Kollegen erscheint vollzählig zu dieser
äußerst wichtigen Versammlung . Es werden Beschlüsse ge¬
faßt , die für sämtliche Angestellte auf die Dauer der Saison
geltend sind .

Schließt Euch Alle zusammen , tretet bei , dem

Vardavck äer vastvirtsKodiUev ,
tten slksinigSn Intvnesssnvei ' lti ' slung .

Dsrii - Ksisitung tur tVürtlsmbsrg . «

Nom . Lbiorsgsto
- Wllbslm - Str»»»« 83 . -
Obst - unck Lückfriiclitsn - lisncilung

^ Isglioli fpiselis Kinsebsn A
^ : Lsmlllebö Lüclfpüelilvn : A
A Zpsli . V/kins : : Osmürs A

Lcdcl - Schilhlimrii
aller Art :

Herren - , vamen -,
Knaben-,

Mädcken- u .
KinderZtieke

Arbeite rschutZe ! a . Mlederne
für Männer . Frauen . Knaben , Mädchen und
Kinder empfiehlt zu billigsten Tagespreisen

Lermaov I - atr , W
'

Sdack .
Alleinverkauf äsr Aarkv „ Lalsinsnttsn " .

NMk -
Lsloni -

ÄßLlöttSII
zu 25,3 »,40und LOPfg .

pr . Stück ,
bei
Ehr . Schmid « . Sohn ,
Tabakwar »ngroßbdlg .

Könia -Karlstr . 68 .

/̂Vilcibsä .

^ örxsr ,

iLZehsulLirivön
mit . Akkumulator

Dsktr. LüFsl- u.

üöiL - Ll88SN
unck sonstme 8vkv »vd -
strom - Irtikei alles
prima Ware rum gröss¬
ten feil KHeckens -l -Vars
emxüsblt 697

Osr ! i- isitmsvn

Ln>ae; - !lm Lbeaier
- - - Mxmsli -- - --

Direktion ätcng L Kr«u 8.

Dienstag , de » 8 . Juni

8tsin iillliji' 8lkiU »
Schwank in 4 Akten .

Mittwoch , den 9 . Juni

Alk «ml m Ni
Operette in 4 Bildern .

LMlMLiMÄSt
sucht Patienten zu massieren .
Schriftl . Off . an die Tagblatt -
geschästsstelle erbeten .

Mehrere elektrische

mit Zubehör sucht zu kaufen .
Wer ? — sagt die Exped .

ds . Bl .

MmikaMeve

kiel-Mrccmoni
8ute Msr«el »ae
Llemenlrsi»
Iliscbe 5p» kg?l
kinmacberdbeereii

ÜÜMlsi KmAs » . 8Mt .

7 rau üenael ,
Bergbahn .

Msdöcfiste
Vesisnlgen Sie sok. oistis
gi-osckurs. über

von ersten meij. kDtontäien
'

empkok̂en.
8wß« !Mni!!i. 8. lnrv»rl8

IMkicklmM
Vsilkelmstrasss 147
vir . : S . Lenzrler.

^ 8gl . abencks S '/s Vbr

Crstkltt55ige
Künstler - KapeUe

Run « Ilm . 8LIVLV
cksru ckas

V6U6 ÜLbMttzl
'
OMLllllll .

Liisodliksstiiä kiMtler-keimioii .
Vorverk . : Ducbbancllung Krittler,

König Ksrlstr .
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